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Herren Bezirksliga

SV Weiler : SV Baindt 
Samstag, 11.03.2023, 19:00 Uhr

Brückner beendet mit Sieg das Spiel

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des SV Baindt, als Marcel Brückner das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des SV Weiler sicherstellen konnte. Das
Spiel in der Herren Bezirksliga mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgarant war insbesondere Philipp Schwarz, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das verlegte Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 2:3 hieß es am Ende, als Bayer / Migsch und Schwarz / Nowak sich am Tisch
gegenüber standen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tappeiner / Nägele, das sie mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Brückner / Nowak verloren. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Kleinhans / Hane anschließend die Begegnung mit 1:3 gegen Markwart / Rauch
abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Thomas Bayer den Gastspieler Marcel
Brückner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Unglücklich war Hans-Jürgen Tappeiner derweil in der Begegnung gegen Philipp Schwarz, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Beim auf Basis
der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Thomas Nowak fand Manfred Migsch von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Kaum was zu bestellen hatte Adrian Nägele beim 5:11, 9:11, 13:15 gegen
Tobias Nowak, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu
holen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Lange
mit Thomas Rauch ringen musste Simon Kleinhans in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im
ersten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Keine Chancen hatte indes Daniel Hane bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Frank Markwart. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Weiler und des SV Baindt. Beim folgenden 8:11, 13:15, 3:11 gegen
Philipp Schwarz fand Thomas Bayer von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Nach diesem Einzel steht Bayer somit bei 14 Siegen und 10 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schwarz ein 18:4 ausweist. Lange dagegenhalten
konnte derweil Hans-Jürgen Tappeiner beim 2:3 gegen Marcel Brückner. Das Spiel, in das er als
großer Außenseiter gegangen war, verlor Tappeiner dennoch im 5. Satz. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Weiler nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen die SG Aulendorf II am 25.03.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des SV Baindt wird
nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TTF Kißlegg am 18.03.2023
an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Weiler

Doppel: Bayer / Migsch 0:1, Tappeiner / Nägele 0:1, Kleinhans / Hane 0:1 
Einzel: T. Bayer 1:1, H. Tappeiner 0:2, M. Migsch 0:1, A. Nägele 0:1, S. Kleinhans 1:0, D. Hane 0:1 
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 SV Baindt
Doppel: Brückner / Nowak 1:0, Schwarz / Nowak 1:0, Markwart / Rauch 1:0 
Einzel: P. Schwarz 2:0, M. Brückner 1:1, T. Nowak 1:0, T. Nowak 1:0, F. Markwart 1:0, T. Rauch 0:1


